
MINT  macht  mobil:  Rütgers
Stiftungstag  2015  an  der
Willy-Brandt-Gesamtschule
Mehr als 130 Schülerinnen und Schüler werden beim RÜTGERS
Stiftungstag am 25.  September 2015 von 14:00 bis 18:00 Uhr in
der Willy-Brandt-Gesamtschule in Bergkamen zu Gast sein: Sie
stellen die Ergebnisse naturwissenschaftlicher und technischer
Schulprojekte  vor,  die  von  der  RÜTGERS  Stiftung  gefördert
worden  sind.  Beim  Wettbewerb  um  die  spannendste
Projektvorstellung sind für die insgesamt 14 Teams bis zu
1.000 Euro zu gewinnen.

Die Rütgers Stiftung spendierte der Wiully-Brandt-Gesamtschule
im April Elektroroller.
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Naturwissenschaften und Technik zum
Anfassen
Die Schülerinnen und Schüler haben Enzyme entschlüsselt, die
den  Körper  entgiften,  ölfressende  Bakterien  gezüchtet  und
deren DNA sichtbar gemacht oder ihr Lernverhalten verbessert
durch  intensive  Schlafoptimierung.  Nur  drei  spannende
Beispiele von Projekten, die Naturwissenschaften im Unterricht
spannend gemacht haben.

Dass Mathematik, Naturwissenschaften und Technik (MINT) mobil
machen, wird die gastgebende Willy-Brandt-Gesamtschule zeigen:
Sie hat mit Unterstützung der RÜTGERS Stiftung eine Technik-AG
rund  um  den  Bau,  die  Energieversorgung  und  Wartung  von
Elektrorollern aufgebaut. „Dank der Unterstützung der RÜTGERS
Stiftung können wir immer mehr Schülerinnen für die MINT-
Fächer begeistern“, sagte Ilka Detampel, Rektorin der Willy-
Brandt-Gesamtschule.  „Die  TeilnehmerInnen  der  AG  erarbeiten
sich ein breites Wissen in der Elektro-Antriebstechnik, der
Elektrotechnik und auch der Solar- und Windkrafttechnik.“

Neben den Schülerinnen und Schülern erwarten die Gastgeber
weitere 150 Besucher.

Info zur RÜTGERS Stiftung

Faszination ist der Schlüssel! Getreu diesem Motto unterstützt
die  RÜTGERS  Stiftung  seit  1999  Lehrerinnen  und  Lehrer  an
allgemeinbildenden Schulen, die gerne naturwissenschaftliche
Projekte  durchführen  würden,  aber  nicht  über  die  nötigen
finanziellen Mittel verfügen, um diese umzusetzen. Dahinter
steckt  die  Idee,  naturwissenschaftliche  Fragestellungen  für
Schülerinnen und Schüler erlebbar zu machen und sie so für die
Naturwissenschaften zu begeistern. Seit ihrer Gründung hat die
RÜTGERS  Stiftung  275  Projekte  an  mehr  als  230  Schulen
gefördert und damit mehr als 9.800 Schülerinnen und Schüler
angesprochen. Weitere Informationen zur RÜTGERS Stiftung und



ihren  Fördermöglichkeiten  gibt  es  auf  der  Website
www.ruetgers-stiftung.de

VHS-Kurs:  „Exotische  Küche
Asiens“
Knackiges  Gemüse,  mageres  Fleisch,  Fisch,  Reis,  Nudeln,
aromatische  Gewürze  und  kurze  Garzeiten  bestimmen  die
asiatische  Küche.  Aus  landestypischen  Zutaten  bereiten  die
Teilnehmer gemeinsam köstliche Vorspeisen, Hauptgerichte und
Desserts  im  asiatischen  Stil  zu.  Dabei  werden  überwiegend
frische, gesunde und leicht erhältliche Zutaten verwendet. Auf
frittierte Speisen wird dabei verzichtet. Anschließend werden
die Köstlichkeiten gemeinsam in gemütlicher Runde genossen.

Mitzubringen  sind  ein  scharfes  Messer,  eine  Schürze  und
Vorratsbehälter. Der Kurs mit der Kursnummer 0706 findet am
01.10.2015  in  der  Zeit  von  18:00  bis  21:45  Uhr  in  der
Lehrküche der Willy-Brandt-Gesamtschule statt und kostet 15€
zzgl. einer Lebensmittelumlage von 8 bis 15€, die abhängig der
aktuellen Tagespreise umgelegt wird.

Für  alle  VHS-Kurse  ist  eine  vorherige  Anmeldung  zwingend
erforderlich.  Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich
während der Öffnungszeiten montags bis freitags von 8.30 –
12.00 Uhr und montags, dienstags und donnerstags von 14.00 –
16.00 Uhr im Volkshochschulgebäude „Treffpunkt“, Lessingstr.
2, 59192 Bergkamen, entgegen. Eine Kursanmeldung per Telefon
ist unter den Rufnummern 02307/284 952 und 284 954 möglich.
Online  können  Interessierte  sich  jederzeit  über
www.vhs.bergkamen.de  anmelden  sowie  das  aktuelle
Semesterprogramm  einsehen.
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Bürgerbüro  und  Bücherei
geschlossen
Wegen der Personalversammlung der Stadtverwaltung bleiben das
Bürgerbüro  und  die  Bücherei  am  kommenden  Samstag,
26.  September,  geschlossen.

Schülerinnen  des  Gymnasiums
holen  Platz  drei  bei
Russisch-Regionalrunde
Die Oberstufenschülerinnen Madleen Schöße und Yasemin Uysal
traten  für  das  Städtische  Gymnasium  Bergkamen  bei  der
Regionalrunde des Russisch-Bundescups in Bochum an und holten
einen hervorragenden dritten Platz.
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Yasemin  Uysal  und  Madleen  Scho  ße  aus  Bergkamen  mit
Russischlehrerin  Viktoria  Paul

Madleen  und  Yasemin  hatten  sich  im  Vorfeld  bei  der
schulinternen  Auswahlrunde  durchgesetzt.  In  zweier  Teams
mussten verschiedene Aufgaben bewältigt werden, zum Beispiel
zum Vokabelwissen. Die Vorrunde wurde an insgesamt 202 Schulen
in ganz Deutschland durchgeführt worden, 5000 Schülerinnen und
Schüler nahmen teil. Die jeweiligen Schulsieger reisten zur
Regionalrunde nach Bochum. Der Bundescup „Spielend Russisch
Lernen“ dient dem kulturellem Austausch beider Länder und wird
bereits seit vielen Jahren erfolgreich durchgeführt.
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Weiterbildung und beruflicher
Wiedereinstieg – Beratung für
Frauen in der VHS
Am Mittwoch, 23. September, ab 9.00 Uhr berät Anke Jauer von
der Wirtschaftsförderungsgesellschaft Kreis Unna interessierte
Frauen  in  der  Bergkamener  Volkshochschule  im  Treffpunkt,
Lessingstraße 2 zu beruflichen Fragestellungen.

Anke Jauer

Weiterbildungsinteressierte,  Beschäftigte  oder  Beschäftigung
suchende  Frauen  sind  eingeladen,  sich  über  Angebote
beruflicher  Qualifizierung  und  Möglichkeiten  der  Förderung
beruflicher  Weiterbildung  beraten  zu  lassen.  Anke  Jauer
informiert  auch  über  die  Möglichkeiten  der  Finanzierung
beruflicher  Weiterbildung  über  Bildungsscheck  oder
Prämiengutschein.

Frauen, die nach einer Familienphase wieder ins Berufsleben
einsteigen  wollen,  erhalten  Informationen  zur  Vereinbarkeit
von  Beruf  und  Familie  und  über  Angebote  oder
Unterstützungsmöglichkeiten  für  den  beruflichen
Wiedereinstieg.  Gründungsinteressierten  Frauen  nennt  sie
Ansprechpartner auf dem Weg in die Selbstständigkeit.

Wichtig: Für die persönliche Beratung ist eine Terminabsprache
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unter der Telefonnummer 02303 27-4090 unbedingt erforderlich.

Für  die  berufliche  Beratung  „vor  Ort“  kooperiert  die
Wirtschaftsförderungsgesellschaft Kreis Unna mit der VHS und
der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Bergkamen, Martina
Bierkämper. Bergkamener Frauen können so das Beratungsangebot
der Wirtschaftsförderung nutzen ohne für eine Beratung nach
Unna fahren zu müssen.

„Kein  Kind  zurücklassen“:
Kommunen  schmieden
engmaschige Präventionsketten
Der Kreis beteiligt sich seit 2012 an dem Modellvorhaben „Kein
Kind zurücklassen! Kommunen in NRW beugen vor“ (KeKiz) der
Landesregierung und der Bertelsmann Stiftung. Mit dabei sind
außerdem mit Bergkamen, Bönen, Fröndenberg/Ruhr, Holzwickede,
Kamen, Lünen, Selm, Unna und Werne fast alle Kreis-Kommunen.
Ziel sind engmaschige Präventionsketten und die Zusammenarbeit
aller Akteure.

In  kleinen  Gruppen  wurden
verschiedene  Themen
intensiv  aufgearbeitet.
Foto:  L.  Temmann  –  Kreis
Unna

Dies soll gewährleisten, dass Kinder und Familien jederzeit
die notwendige Unterstützung für eine bestmögliche Entwicklung
und Bildung erhalten. Wie das konkret geschafft werden könnte,

https://bergkamen-infoblog.de/kein-kind-zuruecklassen-kommunen-schmieden-engmaschige-praeventionsketten/
https://bergkamen-infoblog.de/kein-kind-zuruecklassen-kommunen-schmieden-engmaschige-praeventionsketten/
https://bergkamen-infoblog.de/kein-kind-zuruecklassen-kommunen-schmieden-engmaschige-praeventionsketten/
http://sesekegefluester.de/wp-content/uploads/2015/09/Prävention.jpg


ist Thema des Kreis-Projektbeitrages „Brücken für Familien“.
Großgeschrieben  ist  hier  die  enge  Zusammenarbeit  von
Jugendhilfe,  Gesundheitswesen,  Bildungsbereich  und
Arbeitsverwaltung.  Denn:  „Gelingendes  Aufwachsen  von  jungen
Menschen reduziert soziale Probleme und deren Folgekosten“,
betont Landrat Michael Makiolla.

Mit den im Projektzeitraum gewonnenen Erkenntnissen sucht der
Kreis den Austausch mit anderen Akteuren in der Region. Denn
neben  den  drei  genannten  Kommunen  beim  Modellvorhaben
ebenfalls dabei sind Bergkamen, Kamen, Lünen, Selm, Unna und
Werne.

Klar  ist  bereits:  Nicht  nur  die  Präventionsketten  sollen
verstärkt werden. „Wir wollen auch lernen, noch mehr vom Kind
her  zu  denken“,  unterstrich  Landrat  Michael  Makiolla
anlässlich der Entwicklungskonferenz „Gelingendes Aufwachsen
im Kreis Unna“ in der Kamener Stadthalle.

Dort fand der Austausch über weitere, abgestimmte Aktivitäten
sowohl in Gesprächsrunden als auch in Workshops mit Experten
und  Politik  statt.  Ein  Bild  vom  Diskussionsstand  in  der
heimischen  Region  machte  sich  dabei  auch  Martin  Hennicke,
seines  Zeichens  zuständiger  Abteilungsleiter  in  der
Staatskanzlei  NRW.

Jugenddezernent Torsten Göpfert zeigte sich nach Abschluss der
Konferenz zufrieden: „Die Zusammenarbeit der Jugendämter und
der vielfältigen Akteure untereinander ist durch KeKiz nochmal
deutlich  gestärkt  worden.“  Es  gebe  viele  Beispiele  guter
Arbeit in den beteiligten Städten. Göpfert betont: „Jetzt muss
es gelingen, das Erreichte auf eine langfristig solide Basis
zu  stellen,  zum  Beispiel  durch  verbindliche
Abstimmungsprozesse und ein klares Bekenntnis zur Bedeutung
von  präventivem  Handeln  als  Voraussetzung  für  gelingendes
Aufwachsen.“



9.  Klasse  der  Freiherr-vom-
Stein-Realschule  besucht  den
Bundestag
Auf Einladung des heimischen SPD-Bundestagsabgeordneten Oliver
Kaczmarek  besuchte  eine  9.  Klasse  der  Freiherr-vom-Stein-
Realschule in Bergkamen diese Woche den Deutschen Bundestag in
Berlin. Die insgesamt 26 Schülerinnen und Schüler waren mit
ihrer Lehrerin nach Berlin gekommen.

Selfie  mit  dem  Bundestagsabgeordneten  und  den  Bergkamener
Stein-Realschülern.
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Auf dem Programm stand unter anderem das “politische Berlin“.
Im  Bundestag  trafen  sich  die  Jugendlichen  mit  ihrem
Wahlkreisabgeordneten, Oliver Kaczmarek, um von ihm persönlich
mehr über die Arbeitsweise des Deutschen Bundestags und den
Alltag  eines  Abgeordneten  zu  erfahren.  Nach  einer  kurzen
Einführung von Oliver Kaczmarek zu seinen Arbeitsschwerpunkten
und den aktuellen Themen im Deutschen Bundestag, hatten die
Gäste die Gelegenheit, ihre Fragen anzubringen. Es entwickelte
sich eine angeregte Diskussion über unterschiedlichste Themen.

Am  meisten  interessiert  haben  sich  die  Schülerinnen  und
Schüler aber für das Thema Griechenland und die geplanten
Maßnahmen  des  Bundes  zur  Unterstützung  der  Flüchtlinge.
Kaczmarek führte aus, dass er sich besonders über die große
Hilfsbereitschaft  im  Kreis  Unna  freue,  der  Bund  seine
finanzielle Unterstützung für die Städte und Gemeinden erhöht
und  langfristige  Maßnahmen  zur  Integration  der  Flüchtlinge
plane.

„Ich freue mich sehr darüber, dass bei den Schülergruppen, die
mich besuchen, von Politikverdrossenheit nichts zu spüren ist.
Die Jugendlichen wollen diskutieren und sich einbringen“, so
Oliver Kaczmarek nach dem Gespräch. „Es ist wichtig, dass
Schülerinnen und Schüler hier in Berlin unmittelbar Einblicke
in das politische Geschehen erhalten können. Für meine Arbeit
geben die Gespräche mit Besucherinnen und Besuchern aus dem
Wahlkreis außerdem wichtige Anregungen.“

Vorlesestunde für Kinder ab 4
in der Stadtbibliothek
Am Samstag, 5. September, ist für alle kleinen Leseratten ab 4
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Jahren wieder ab 11 Uhr
Vorlesezeit in der Stadtbibliothek Bergkamen.

Erika Benneman-Haller, eine Lesepatin des Förderkreises der
Stadtbibliothek, liest aus dem Buch „Ich bin der  Schönste im
ganzen Land“ von Mario Ramos vor. Dem Wolf reicht es nicht  
mehr, nur der Stärkste zu sein – nein, nun will er auch noch
als Schönster anerkannt werden. Alle im Wald müssen ihm das
bestätigen!

Im  Anschluss  an  die  Lesestunde  können  die  Kinder  die
Geschichte  noch  einmal
kreativ  erleben  und  ein  Bild  dazu  malen.  Die  Lesestunde
beginnt um 11 Uhr.“

Fit für Arbeit in „Go In“-
Schulen – Lehrer bilden sich
fort
Neu  zugewanderte  Kinder  und  Jugendliche  sollen  möglichst
schnell und mit Blick auf Fähigkeiten und Förderbedarf in die
für sie richtige Schule gehen. Dass dieses so genannte „Go-
In“-Modells  im  Kreis  Unna  funktioniert,  dazu  leisten  die
Lehrerinnen und Lehrer einen entscheidenden Beitrag.

Landrat  Michael  Makiolla  und  die  Dezernentin  der
Bezirksregierung  Arnsberg,  Sigrid  Kuck,  im  Kreis  der
Lehrkräfte.  Foto:  L.  Peukmann  –  Kreis  Unna

Gemeinsam mit der zuständigen Dezernentin der Bezirksregierung
Arnsberg, Sigrid Kuck, begrüßte Landrat Michael Makiolla jetzt
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24 Lehrkräfte aus den Grund- und weiterführenden Schulen im
Kreis. Sie nehmen an einer Weiterbildung teil, um Zuwanderer-
Kinder  noch  besser  in  den  Unterricht  zu  integrieren.
Organisiert  wird  die  umfangreiche  Zusatzqualifizierung  vom
Kommunalen  Integrationszentrum  Kreis  Unna  (KI)  und  dem
Kompetenzzentrum NRW.

„Eine  erfolgreiche  Schulkarriere  ist  der  Schlüssel  zur
sozialen  und  späteren  beruflichen  Integration“,  sagt  KI-
Leiterin  Marina  Raupach.  Für  schulpflichtige  Kinder  und
Jugendliche, die aus dem Ausland kommen, gestalte sich dieser
Weg aber oft hindernisreich und beschwerlich. „Junge Menschen
auf diesem Weg zu unterstützen, ist deshalb ein erklärtes Ziel
des Kreises Unna“, betont Raupach.

Vor  diesem  Hintergrund  haben  der  Kreis  Unna,  die
kreisangehörigen  Kommunen  und  die  Bezirksregierung  Arnsberg
mit  dem  Pilotprojekt  „Schulische  Integration  von  neu
zugewanderten  Schülerinnen  und  Schülern“  seit  2012  eine
Struktur  mit  klaren  Zuständigkeiten  aufgebaut.  Unter  dem
Begriff  „Go-In“  ist  das  Modell  inzwischen  über  die
Kreisgrenzen  hinaus  bekannt.

Die  ersten  42  Lehrkräfte  hatten  die  rund  100-stündige
Zusatzqualifizierung vor drei Jahren absolviert. Auch in der
zweiten Runde stehen nun interkulturelle Kompetenzen und die
Vermittlung von Deutsch als Fremdsprache im Mittelpunkt. Bei
der  Auftaktveranstaltung  am  26.  August  erfuhren  die
Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  auf  der  Ökologiestation
Bergkamen-Heil viel Wissenswertes zum Thema „Soziokultureller
Hintergrund neu zugewanderter Kinder und Jugendlicher“.



Berufsinformationstag  und
Bewerbungstraining  beim
Lippeverband
Die beiden Wasserverbände Emschergenossenschaft und Lippeverband sind
begehrte  Ausbildungsbetriebe:  Im  vergangenen  Jahr  kamen  auf  15
Ausbildungsplätze exakt 1053 Bewerbungen! Und auch für das Jahr 2016
werden  wieder  Auszubildende  gesucht:  Dazu  informieren  die  Verbände,
gemeinsam immerhin Deutschlands größtes Wasserwirtschaftsunternehmen, am
28. September (10 bis 18 Uhr) über die angebotenen Berufsbilder. Einige
Tage später, am 1. Oktober, wird darüber hinaus ein Bewerbungstraining
(17  bis  19  Uhr)  angeboten.  Dieses  richtet  sich  generell  an  alle
Jugendliche, die sich für eine Ausbildung bewerben und demnächst ein
Vorstellungsgespräch vor sich haben. Beide Termine finden am Sitz der
Verbände an der Kronprinzenstraße 30 in Essen statt. 

Im Rahmen der vielfältigen Aufgaben bieten Emschergenossenschaft und
Lippeverband  ein  breites  Spektrum  an  Ausbildungsberufen  im

technischen sowie im kaufmännischen Bereich. Insgesamt wird 2016 in
sieben Berufen ausgebildet:

Elektroniker/in  für  Betriebstechnik  (Standort:  Dinslaken),
Fachinformatiker/in  für  Systemintegration  (Essen),  Fachkraft  für
Abwassertechnik  (Dorsten),  Industriemechaniker/in  für  Instandhaltung
(Bottrop), Kaufmann/-frau für Büromanagement (Essen), Mechatroniker/in
(Lünen und Duisburg) sowie Tischler/in (Essen). Bewerbungsschluss ist der
31. Oktober 2015.

Über  die  Inhalte  dieser  Ausbildungsberufe  informieren
Emschergenossenschaft  und  Lippeverband  alle  Interessierten  am  28.
September von 10 bis 18 Uhr in Essen. Dabei werden den Jugendlichen
Einblicke in die spätere Berufswelt gegeben wird. Es besteht hier auch
die Möglichkeit, sich mit allen Ausbildern und aktuellen Auszubildenden
bei Emschergenossenschaft und Lippeverband auszutauschen und sich ein
gezieltes  Bild  von  den  angebotenen  Berufen  zu  machen.  Die
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Emschergenossenschaft und der Lippeverband legen großen Wert darauf, dass
insbesondere  Mädchen  und  junge  Frauen  motiviert  werden,  sich  für
technische Berufe zu bewerben.

Für Ausbildungssuchende wird darüber hinaus am 1. Oktober von 17 bis 19
Uhr ein Bewerbungstraining angeboten, woran auch Bewerber für andere
Ausbildungszweige  teilnehmen  können.  Hierbei  bekommen  sie  Tipps  und
Tricks für ein gelungenes Vorstellungsgespräch vermittelt. 

Weitere Informationen: www.eglv.de/ausbildung.

Kinder-Uni fragt: Wem gehören
Fernseher und Zeitungen?
Nach den Sommerferien hat nicht nur der Schulunterricht wieder
begonnen. Auch die Kinder-Uni meldet sich zurück und hat für
das  zweite  Halbjahr  2015  wieder  spannende  Themen  für  die
jungen Studenten parat.

Die Kinder-Uni Spezial hat das neue Semester bereits am 14.
August eingeläutet. Am Freitag, 11. September geht es mit der
Frage „Wem gehören Fernseher und Zeitungen?“ weiter. Prof. Dr.
Andreas Hoffjahn von der Technischen Universität Dortmund wird
in Bergkamen einen genauen Blick auf die bunte Welt der Medien
werfen. Beginn ist um 17 Uhr im Studiotheater an der Willy-
Brandt-Gesamtschule, Am Friedrichsberg 30 in Bergkamen.

Die  weiteren  Kinder-Uni-Termine  im
zweiten Halbjahr zum Vormerken:

Freitag, 23. Oktober: „Warum bebt die Erde?“ mit Prof.
Dr. Christine Thomas (Westfälische Wilhelms-Universität
Münster),  Beginn  17  Uhr,  Realschule  am  Bohlgarten,
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Holzener Weg 22 in Schwerte.
Freitag,  13.  November:  „Vom  Glücksspiel  bis  zur
Wissenschaft:  Rechnen  mit  dem  Zufall“  mit  Prof.  Dr.
Peter  Kersten  von  der  Hochschule  Hamm-Lippstadt  und
seiner  Tochter  Johanna,  Beginn  17  Uhr,  Goetheschule
Bönen, Wolfgang-Fräger-Straße 1 in Bönen.
Freitag, 4. Dezember: „Neutrinos – Geisterteilchen, die
durch Wände gehen!“ mit Prof. Dr. Christian Weinheimer
von  der  Westfälischen  Wilhelms-Universität  Münster,
Beginn 17 Uhr, Bürgerhaus Selm, Willy-Brandt-Platz 2 in
Selm.

Die Kinder-Uni ist gemacht für Kinder im Alter von acht bis
zwölf Jahren. Die Vorlesungen dauern ungefähr eine Stunde. Der
Eintritt ist frei. Das Programm liegt kreisweit in den Schulen
und öffentlichen Einrichtungen aus und steht auch im Internet
zum Download bereit: www.kreis-unna.de/kinderuni. Hier gibt es
auch weitere Informationen.

Übrigens  gibt  es  für  alle,  die  dem  Format  der  Kinder-Uni
entwachsen, also zwölf Jahre oder alter sind, am Mittwoch, 30.
September die nächste Jugend-Uni. Prof. Dr. Vanessa Haselhoff
vom Hochschulcampus Unna hat spannende Experimente aus der
Sozialpsychologie im Gepäck.

Beginn der Jugend-Uni mit dem Titel „Warum wir tun, was wir
tun?“  ist  um  17  Uhr.  Im  Anschluss  an  die  Vorlesung  im
Filmcenter Unna wird ein Kinofilm gezeigt. Ab September gibt
es  nähere  Infos  dazu  auf  der  Internetseite
www.kreis-unna.de/jugenduni.
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